
Baden-Württemberg

Kommunen setzen auf Infoma

[25.05.2010] Mehrere baden-württembergische Kommunen haben sich für den
Einsatz der Finanz-Software newsystem kommunal mit Hosting im
Rechenzentrum des Zweckverbands Kommunale Informationsverarbeitung
Reutlingen-Ulm (KIRU) entschieden.

In Baden-Württemberg setzen künftig weitere Kommunen die Lösung newsystem kommunal der Firma

Infoma für das Finanzwesen ein und lassen diese im Rechenzentrum des Zweckverbands Kommunale

Informationsverarbeitung Reutlingen-Ulm (KIRU) hosten. Dazu gehören neben der Stadt Ochsenhausen,

die bereits zu Beginn dieses Jahres auf das Infoma-Verfahren umgestiegen ist, die Kommunen Biberach,

Bad Wurzach, Riedlingen, Maselheim, Achstetten, Schwendi, Burgrieden und Mietingen. Im Rahmen der

Kooperation übernimmt Infoma die umfassende Umstiegsbetreuung und -unterstützung, der IT-

Dienstleister KIRU auf Wunsch das Hosting der Software inklusive vielfältiger

Rechenzentrumsdienstleistungen. Nach Angaben von Infoma kann innerhalb von newsystem kommunal

ohne hohen zusätzlichen Investitionsaufwand der Umstieg von der kameralistischen auf die doppische

Version erfolgen. Den baden-württembergischen Kommunen, welche den Wechsel auf die kaufmännische

Buchhaltung bis zum Jahr 2016 vollziehen müssen, werde somit ein zukunftssicheres Verfahren zur

Verfügung gestellt.

(cs)

Stichwörter: Finanzwesen, Finanzwesen, Infoma, Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung

Reutlingen-Ulm (KIRU), newsystem kommunal


